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EINFÜHRUNG 
Diese Handreichung entstand im Rahmen des Projektseminars mit 
Exkursion „Zum Gebrauch von Geschichte: Museum Denkmal, 
Film, Bild und Führung in Gettysburg und Tannenberg“. Dieses 
fand im Sommersemester 2017 in Kooperation der 
Geschichtswissenschaft und der Geschichtsdidaktik an der 
Universität Hamburg sowie der Landeszentrale für Politische 
Bildung Hamburg statt. 

Dozent unserer Forschungsgruppe „Denkmal“ in der 
Seminarphase war Dr. Sebastian Kubon (Mittelalter/Public History), 
der mit wichtigen anfänglichen Impulsen zur Entstehung der 
Handreichung beitrug. Diese wurde erstmalig in den 
anschließenden Exkursionen nach Gettysburg in den USA und 
Grunwald/Tannenberg in Polen von uns und anderen 
Seminarteilnehmer*innen an Denkmälern ausprobiert und seitdem 
von weiteren Personen in verschiedenen Kontexten angewandt. 

Eine ausführliche Fassung dieser Broschüre wird 2019 in einem an 
das Projektseminar anschließenden Sammelband 
„Geschichtssorten erschließen – Zum Umgang mit Geschichte im 
öffentlichen Raum“ erscheinen. 

Da wir die Handreichung stetig weiter entwickeln wollen, freuen 
wir uns über jegliches Feedback, weiterführende Anregungen und 
Erfahrungsberichte an teamdenkmal@gmail.com. 

Vorannahmen  

• Die Handreichung hilft bei der Erschließung von historischen 
Denkmälern. Damit sind Denkmäler gemeint, die zur Erinnerung 
an Ereignisse, Personen oder Sachverhalte errichtet wurden, 
zum Gedenken anregen und Erinnerung stiften sollen. 

• Denkmäler veranschaulichen die Auswahl, Aufbereitung und 
Präsentation individueller Vergangenheitsdeutungen. Sie sind 
damit besonders geeignet, den konstruktiven Charakter von 
Geschichte aufzuzeigen. 

• Geschichte wird im Folgenden als individuelle Deutung der 
Vergangenheit verstanden, der ein gegenwärtiges und 
zukünftiges Orientierungsbedürfnis zugrunde liegt. 

• Geschichtskultur wird als Doing History verstanden: Geschichte 
ist ein kommunikativer Prozess, d. h. (Be-)Deutungen der 
Vergangenheit werden im gemeinsamen Austausch hergestellt 
und verhandelt. 
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EINFÜHRUNG 

Setting 

• Das gesamte Konzept der Handreichung soll für alle 
Anwendenden transparent sein: Alle bekommen die gleichen 
Unterlagen, um gleichberechtigt am Prozess partizipieren zu 
können. 

• Es gibt keine Erwartungen an „richtige/falsche“ Antworten. Im 
Zentrum steht die austauschende Kommunikation aller 
Beteiligten über ein Denkmal. 

• Der anleitenden Person kommt hauptsächlich eine 
moderierende Funktion zu. 

Struktur und Anwendung der Handreichung 

• Die Handreichung bietet eine Sammlung von Fragen, die zur 
Auseinandersetzung mit einem Denkmal anregen sollen. 
Manche Fragen werden durch jeweils weiterführende Fragen 
präzisiert. Eigene Fragen dürfen immer und überall ergänzt 
werden. 

• Die Handreichung ist cluster-artig aufgebaut und ermöglicht das 
parallele Bearbeiten mehrerer Denkmalaspekte innerhalb von 
drei Phasen: 

Phase 1 „Begegnung und Eindrücke“:  

Hier geht es um Eindrücke und Assoziationen bei der ersten 
Begegnung mit dem jeweiligen Denkmal. 

Phase 2 „Recherche“:  

Hier wird in einem bestimmten Zeitraum arbeitsteilig jeweils zu 
„Form und Gestalt“, „Bezug und Kontext“, „Planung und Setzung“ 
und „Rezeption und Nutzung“ des Denkmals recherchiert. 

Phase 3 „Austausch und…“: 

Hier sollen zunächst die Rechercheergebnisse vorgestellt und in 
Rückgriff auf die Eindrücke und Assoziationen aus Phase 1 
gemeinsam (evtl. mithilfe von Impulsfragen) reflektiert und 
diskutiert werden. Außerdem können die Teilnehmenden 
weiterführende Ideen sammeln, Projekte entwickeln oder 
Aktivitäten planen. 
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DENKMALERSCHLIEßUNG 

Phase 1: Begegnung und Eindrücke  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Begegnung und 
Eindrücke

Was ist zu sehen? Was ist es 
und was macht es hier?

Wie wirkt das Denkmal auf 
euch?

Was empfindet ihr beim Betrachten 
des Denkmals?

Welchen Einfluss hat dabei der Ort, 
an dem ihr steht?

Wie könnte man das Denkmal 
betiteln?

Wenn das Denkmal reden 
könnte, was würde es sagen?

Warum könnte es interessant 
sein, sich mit dem Denkmal 
näher zu beschäftigen?

Inwiefern spielt das Denkmal eine 
Rolle für euch?

Für wen könnte das Denkmal noch 
eine Rolle spielen und warum?Inwiefern wird das Denkmal 

gerade von anderen Personen 
genutzt?

Welche Fragen habt ihr an das 
Denkmal?
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DENKMALERSCHLIEßUNG 

Phase 2: Recherche – Komplettansicht 
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Denkmalerschließung

Bezug und Kontext

Auf wen oder was verweist 
das Denkmal?

Auf welche Gegenstände (z.B. 
Personen, Gruppen, Ereignisse, 
Sachverhalte) bezieht sich das 
Denkmal?

Welche Informationen gibt das 
Denkmal selbst darüber (z.B. auf 
der Denkmaltafel)?

Welchen Bezug hat der 
Gegenstand des Denkmals zu 
dessen Standort?

Was lässt sich zum 
historischen Kontext des 
Gegenstandes herausfinden?

Wie unterschiedlich wurde der 
Gegenstand zeitgenössisch 
wahrgenommen?

Rezeption und Nutzung

Inwiefern haben sich das 
Denkmal und sein Standort im 
Laufe der Zeit verändert (z.B. 
durch Kunstaktionen, 
Versetzung, Witterung)?

Wie und von wem wird das 
Denkmal seit seiner 
Errichtung gedeutet und 
genutzt?

Gibt es bestimmte Anlässe, zu 
denen Personen das Denkmal 
aufsuchen?

Inwiefern wurde das Denkmal 
bisweilen öffentlich diskutiert oder 
infrage gestellt (z.B. durch 
Gegendenkmäler)?

Welche unterschiedlichen 
Bedeutungen wurden dem 
Denkmal zugeschrieben?

In welchen Medien taucht(e) das 
Denkmal auf (z.B. in Zeitschriften, 
Musik, Büchern, Filmen)?

Wer zeigt sich derzeit für das 
Denkmal und seinen Standort 
verantwortlich (z.B. Instandhaltung, 
Informationen, Führungen)?

Planung und Setzung

Warum wurde das 
Denkmal errichtet? 

Warum wurde der 
Gegenstand so relevant, 
dass ihm ein Denkmal 
gesetzt wurde?

Welche (politischen) Ziele 
lassen sich hierbei erkennen?

Was lässt sich zur 
Planung, Errichtung und 
Einweihung des 
Denkmals herausfinden?

Welche Personen und 
Institutionen waren daran 
beteiligt?
Inwiefern war der Prozess bis 
zur Denkmalerrichtung 
beeinflusst von Kritik (z.B. 
Gegenentwürfe, Protest)?

Wie wurden Form, Gestalt und 
Standort begründet?

Wer war bei der Einweihung 
(nicht) dabei?

Form und Gestalt

Wie sieht das Denkmal aus?

Welche Szenen, Menschen, 
Figuren, Symbole und Objekte 
werden dargestellt?

Hat das Denkmal eine 
Denkmaltafel oder Inschrift?

Wie sind die einzelnen Elemente 
angeordnet?

Aus welchem Material besteht 
das Denkmal?

Wie ist der Zustand des 
Denkmals (Verwitterung und 
Veränderung durch z.B. 
Graffiti)? Welche Bedeutungen wurden 

und werden mit den einzelnen 
Denkmalelementen assoziiert 
(Ikonographie)?

Gibt es Denkmäler mit 
ähnlichen Symboliken?

Lässt sich das Denkmal 
einem bestimmten Typ 
zuordnen (z.B. Mahnmal, 
Kriegerdenkmal)?

Was sind die Merkmale dieses 
Denkmal-Typs?

Welche Funktion wird diesem 
Denkmal-Typ zugeschrieben?

Wie ist der Ort gestaltet, an 
dem das Denkmal steht?

In was für einer Umgebung 
steht das Denkmal?

Ist das Denkmal für alle 
zugänglich?

Warum steht das Denkmal an 
diesem Ort?

Gibt es in der Nähe noch andere 
Denkmäler?
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DENKMALERSCHLIEßUNG 

Phase 2: Recherche – Teilansicht: Form und Gestalt 
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Form und Gestalt

Welche Bedeutungen wurden und 
werden mit den einzelnen 
Denkmalelementen assoziiert 
(Ikonographie)? Gibt es Denkmäler mit ähnlichen Symboliken?

Wie ist der Ort gestaltet, an dem 
das Denkmal steht?

In was für einer Umgebung steht das 
Denkmal?

Ist das Denkmal für alle zugänglich?

Warum steht das Denkmal an diesem Ort?

Gibt es in der Nähe noch andere Denkmäler?

Wie sieht das Denkmal aus?

Welche Szenen, Menschen, Figuren, Symbole 
und Objekte werden dargestellt?

Hat das Denkmal eine Denkmaltafel oder 
Inschrift?

Wie sind die einzelnen Elemente angeordnet?

Aus welchem Material besteht das Denkmal?
Wie ist der Zustand des Denkmals 
(Verwitterung und Veränderung durch z.B. 
Graffiti)?

Lässt sich das Denkmal einem 
bestimmten Typ zuordnen (z.B. 
Mahnmal, Kriegerdenkmal)?

Was sind die Merkmale dieses Denkmal-Typs?

Welche Funktion wird diesem Denkmal-Typ 
zugeschrieben?
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DENKMALERSCHLIEßUNG 

Phase 2: Recherche – Teilansicht: Planung und Setzung  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Planung und Setzung

Warum wurde das Denkmal 
errichtet? 

Warum wurde der Gegenstand so 
relevant, dass ihm ein Denkmal 
gesetzt wurde?

Welche (politischen) Ziele lassen sich 
hierbei erkennen?

Was lässt sich zur Planung, 
Errichtung und Einweihung des 
Denkmals herausfinden?

Welche Personen und Institutionen 
waren daran beteiligt?

Inwiefern war der Prozess bis zur 
Denkmalerrichtung beeinflusst von 
Kritik (z.B. Gegenentwürfe, Protest)?

Wie wurden Form, Gestalt und 
Standort begründet?

Wer war bei der Einweihung (nicht) 
dabei?
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DENKMALERSCHLIEßUNG 

Phase 2: Recherche – Teilansicht: Bezug und Kontext  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Bezug und Kontext

Was lässt sich zum 
historischen Kontext des 
Gegenstandes herausfinden?

Wie unterschiedlich wurde 
der Gegenstand 
zeitgenössisch 
wahrgenommen?

Auf wen oder was verweist 
das Denkmal?

Auf welche Gegenstände (z.B. 
Personen, Gruppen, 
Ereignisse, Sachverhalte) 
bezieht sich das Denkmal?

Welche Informationen gibt das 
Denkmal selbst darüber (z.B. 
auf der Denkmaltafel)?

Welchen Bezug hat der 
Gegenstand des Denkmals zu 
dessen Standort?
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DENKMALERSCHLIEßUNG 

Phase 2: Recherche – Teilansicht: Rezeption und Nutzung 
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Rezeption und Nutzung

Wie und von wem wird das 
Denkmal seit seiner 
Errichtung gedeutet und 
genutzt?

Gibt es bestimmte Anlässe, zu 
denen Personen das Denkmal 
aufsuchen?

Inwiefern wurde das Denkmal 
bisweilen öffentlich diskutiert oder 
infrage gestellt (z.B. durch 
Gegendenkmäler)?

Welche unterschiedlichen 
Bedeutungen wurden dem Denkmal 
zugeschrieben?

In welchen Medien taucht(e) das 
Denkmal auf (z.B. in Zeitschriften, 
Musik, Büchern, Filmen)?

Wer zeigt sich derzeit für das 
Denkmal und seinen Standort 
verantwortlich (z.B. Instandhaltung, 
Informationen, Führungen)?

Inwiefern haben sich das 
Denkmal und sein Standort 
im Laufe der Zeit verändert 
(z.B. durch Kunstaktionen, 
Versetzung, Witterung)?
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DENKMALERSCHLIEßUNG 

Phase 3: Austausch und…
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Austausch und …

Welche Bedeutungen hat der 
Gegenstand des Denkmals heute?

Welche Bedeutung hat das 
Denkmal für euch heute nach der 
Erschließung?

Inwieweit schließt das Denkmal 
jemanden aus?

Welche noch nicht beantworteten 
Fragen habt ihr an das Denkmal?

…

Was versteht ihr allgemein unter 
einem Denkmal?

Was haben Denkmäler mit 
Geschichte zu tun?

Was hat sich an eurer Sicht auf 
Denkmäler allgemein verändert?

Inwiefern ließe sich das Denkmal 
auch als Kunst bezeichnen?

Was würdet ihr am Denkmal oder 
seiner Umgebung verändern, um 
seine Bedeutung zu ändern oder 
stärker zu betonen?


